
© www.rotofo.de/fahrrad/radtour15.htm

Kostrzyn/Küstrin:

Rathaus Frankfurt (Oder) - Slubice - Oder
dammweg - Nowe Lubusz - Oderdamm
weg - Grenzturm Gorzyca - Basar Kost
rzyn - Festung Küstrin - Grenzbrücke -
Oder-Neisse-Radweg - Anglerheim Lebus -
Oderwiesen - Holzmarkt Frankfurt (Oder)
= 67 Kilometer

Karten-Empfehlungen:

Topografischer Stadtplan "Frankfurt (Oder)
& Slubice", Geobasisinformation
Brandenburg, Maßstab 1:12.500, ISBN
978-3-7490-4170-1

Karte "Märkisch Oderland - Lebuser Land",
Pietruska-Verlag, Maßstab 1:75.000, ISBN
978-3-934895-58-4

Karte "Euroregion Pro Europa Viadrina",
Sygnatura-Verlag, Maßstab 1:100.000,
ISBN 83-87873-35-7

Navigations-Hilfen:

Google-Maps:
TOP50:
GPS-Track:
Google-Earth:
Tour-Karte:
Tourbeschreibung:

Online-Karte
kuestrin1.ovl (23KB)
kuestrin2.gpx (55KB)
kuestrin3.kml (17KB)
kuestrin4.gif (46KB)
kuestrin5.pdf (57KB)

Wegpunkte: Erläuterungen:

• Rathaus Start auf dem Rathausplatz;
Mitnehmen: Radkarte, Mineralwasser, Proviant,
Regenjacke, Ersatzschlauch, Ausweis, Handy
(Polnischer Notruf per Mobiltel.: 0048608599999,
Polizei in Polen: 0048997).

• Grenzbrücke In Slubice am Brückenende den Kreisverkehr
nutzen und nach 270° abbiegen auf die Straße
neben dem Oderdeich in Richtung Norden.

• Nördlicher Oderdeich Ab Slubicer Ortsausgang auf dem Oderdeich
(Fußgänger- und Radfahrerweg) in Nord-Richtung.

• Nowe Lubusz Nach ca. 8 Kilometern steht gegenüber von Lebus
auf dem polnischen Deich der Gedenkstein "Lebuser
Land" neben einem Rastplatz.

• Oderdamm In Nordrichtung auf dammbegleitenden Sandweg
weiterradeln. Kurz nach Beginn des gepflasterten
Deichweges kommt man an einem rot-weißen und
zwei gelbe Pfosten vorbei. Weiter auf dem
Dammweg nach Norden!

• Grenzturm Gorzyca Der gepflasterte Deichweg endet kurz vor dem
Aussichtsturm am Oderufer bei Gorzyca. Weiter
gehts auf dem dammbegleitenden Sandweg nach
Norden!

• Deichweg In Nordrichtung auf dem ruppigen Weg neben dem
Damm radeln. Trotz mancher Spur-Rillen und
mancher Äste, die in den Weg hineinragen, ist der
Weg empfehlenswert wegen seiner Ruhe und
Abgeschiedenheit. Kurz vor Kostrzyn mündet der
Weg auf die Landstraße zwischen Slubice und
Kostrzyn.



Kostrzyn.

• Kostrzyn Gegenüber der ehemaligen Festung Küstrin findet
der Radfahrer den Kostrzyner Basar mit
gastronomischen Angeboten.

• Festung Auf dem Gelände der ehemaligen Festung Küstrin
kann man die Reste der Kirche und viele
Grundmauern besichtigen. Im Nordtor informiert
ein Touristenbüro über die Stadt und die Festung.

• Grenze Nordöstlich der Festung rollt der Verkehr durch die
Grenzanlagen. Über die Oderbrücke gehts danach in
Richtung Küstrin-Kietz (Deutschland).

• Oder-Neisse-Radweg Kurz vor der Ortslage Küstrin-Kietz abbiegen von
der Bundesstraße 1 nach links auf den
ausgeschilderten Oder-Neisse-Radweg. In
Südrichtung befahren sie den asphaltierten Radweg
auf bzw. neben dem deutschen Oderdamm.

• Deichbruch 1947 Ein paar Kilometern hinter Küstrin-Kietrz erreichen
sie eine Gedenktafel und einen Gedenkstein, die an
die Katastrophe von 1947 erinnern. Am 21.03.1947
brach an dieser Stelle der Oderdamm. Das
Oderbruch stand damals wochenlang unter Wasser.
Die Folgen für Menschen und Tiere waren
verheerend.

• Lebus Zirka 20 Kilometer südlich vom Grenzübergang
Küstrin-Kietz erreichen sie die Fischgaststätte
Anglerheim mit Terrasse, Parkplatz, Schiffsanleger
und Infotafel "Oder-Neisse-Radweg".

• Kreuzung Links am Oderufer finden sie die Gaststätte
"Oderblick", rechts die Lebuser Kirche. Bitte
weiterfahren geradeaus nach Süden. Erst dort, wo
die Kopfsteinpflasterstraße endet und rechts
hochführt, fahren sie auf einem schmalen sandigen
Weg am Oder-Altarm weiter bis zu einer kleinen
Badestelle. Hinter dem Sandstrand führt der Weg
bergauf und kurz danach bergab.

• Pferdekoppel Neben dem Gelände des Wasserwerkes, am
Eingang der Koppel, stoppt ein leicht zu öffnendes
Tor ihre Weiterfahrt. Das Tor bitte nach Durchfahrt
wieder schließen! Am Ausgang der Pferdekoppel
ebenfalls das Gattertor wieder schließen! Weiter
gehts auf grasigem Feldweg parallel zur Oder nach
Süden bis zu einem Infopunkt (überdachte
Sitzplätze) nahe der Adonishänge.

• Brücke Unterhalb der Oderberge auf einer Fußgängerbrücke
über den alten Oderarm, danach auf schmalem Pfad
entlang der Oder in Süd-Richtung.

• Brücke Über eine schmale Fußgängerbrücke weiter nach
Süden auf dem Wiesenpfad.

• Betonbrücke Hinter der Brücke weiter auf sandigem Feldweg
nach Süden bis zum asphaltierten Oderdeich.

• Oderdeichweg Auf asphaltiertem Deichweg, vorbei am Frankfurter
Abwasserwerk, später am Hundeauslaufplatz vorbei
nach Süden auf dem ausgeschilderten Oder-Neisse-
Radweg.

• Holzmarkt
(Ende GPS-Track)

Auf der Oderpromenade nach Süden (Oder-Neisse-
Radweg), unter der Frankfurter Stadtbrücke
hindurch (Infotafel "Oder-Neisse-Radweg"). Weiter
nach Süden bis zum Holzmarkt am Schiffsanleger
und der Gaststätte "Kartoffelhaus". Hier endet die
Beschreibung des Tourenvorschlages. Zum
Frankfurter Stadtzentrum ist es nicht weit!
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